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"Richtiges
Signal" bei

Bürgerhäusern
Chorin (vp) Der politi-
sche Wille ist nunmehr do-
kumentiert. Die Gemeinde
Chorin wird die Dorfgemein-
schaftshäuser Serwest und
Senftenhütte nicht veräußern,
sondern in kommunaler Hand
behalten. Dies hat das Par-
lament während der jüngs-
ten Gemeinderatssitzung be-
schlossen.
Gleichzeitig sprachen sich

die Abgeordneten dafür aus,
die Immobilien zu sanieren.
Dazu sollen Fördermittel ak-
quiriert werden. Vor weni-
gen Wochen hat bekanntlich
eine neue EU-Förderperiode
begonnen. Diese will das Cho-
riner Parlament nutzen. Mit
dem Votum haben die Abge-
ordneten zugleich die Debat-
ten vor Ort, die von großer
Unsicherheit und von Irritatio-
nen geprägt waren, beendet.

Verein soll Verwaltung
übernehmen

"Das ist das richtige Signal,
das von der Gemeindevertre-
tung ausgesendet wird", kom-
mentierte denn auch Hartmut
Lindner aus Senfrenhütte den
Beschluss, mit dem sich die
Choriner zu ihren Bürgerhäu-
sern bekennen. "Ich hoffe,
dass es bei den Bürgern und
Vereinen ankommt und diese
die Bemühungen um den Er-
halt der Häuser wirklich en-
gagiert vorantrieben und zum
Erfolg führen."
Die Kommune bleibt zwar

Eigentümern. Die Bewirt-
schaftung und die Verwal-
tung sollen jedoch künftig
über einen noch zu grün-
denden Verein organisiert
werden. So sieht es der Be-
schluss, mit dem die Abge-
ordneten einer Empfehlung
des Entwicklungsausschus-
ses folgten, vor. Nun also sind
die Serwester und die Senf-
tenhütter am Zuge. In ersten
Gesprächen hatten sich Ak-
teure auf einen gemeinsamen
Verein verständigt, der orts-
übergreifend tätig wird. Für
die Bewirtschaftung soll die-
ser einen Zuschuss von der
Gemeinde erhalten.


